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1 Die Universität

Die Universität Bremen ist in 12 Fachbereichen mit insgesamt 115 Studiengängen organisiert. Zum 
Fachbereich 10 - dem Fachbereich, in dem Sie eingeschrieben sind - gehören die Bachelor-Studi-
engänge „English-Speaking Cultures“, „Frankoromanistik“ (Französisch), „Germanistik“, „Hispanistik“ 
(Spanisch) und „Linguistik“ sowie die Master-Studiengänge „Germanistik“, „Linguistik“,  „English-Spea-
king Cultures: Language, Text, Media",  „Transnationale Literaturwissenschaft“, und „Romanistik Inter-
national". Den Fachbereich 10 finden Sie im Gebäude GW2  (www.uni-bremen.de/universitaet/campus/
lageplan.html).

 Vorlesungszeiten

2. Vorlesungszeiten

Wintersemester 2023/24

Vorlesungszeit 16.10.2023 - 02.02.2024

Vorlesungsfreie Zeit 23.12.2023 - 05.01.2024

Sommersemester 2024

Vorlesungszeit 02.04.2024 - 05.07.2024

Nach Ende der Vorlesungszeit beginnt jeweils eine verpflichtende ca. zweiwöchige Klausurenphase.

3



4 

3 Formalitäten

Nach Ihrer Nominierung durch Ihre Heimatuniversität müssen Sie sich auf unserer Plattform Mobility 
Online registrieren. Bitte haben Sie etwas Geduld - unser International Office wird Sie dazu auf jeden 
Fall anschreiben. Bitte senden Sie dann die ausgedruckte Bewerbung an unser International Office 
(Universität Bremen, International Office, Bibliothekstrasse 1, 28359 Bremen, Germany). 
Nach Ihrer Registrierung in Mobility Online schreibt unser International Office sie noch einmal an, mit 
der Bitte sich im elektronischen Newcomer Portal anzumelden (http://distributed-campus.org/newco-
merportal/). In diesem Portal finden Sie Informationen über die Austauschformalitäten sowie eine per-
sönliche Zeitschiene mit allen Aufgaben, die vor, während und nach Ihrer Ankunft in Bremen zu erledi-
gen sind. Ergänzt werden diese Informationen durch die wichtigen Hinweise zum studentischen Leben 
in Bremen (z. B. Welche studentischen Initiativen gibt es? Wo meldet man sich zum Hochschulsport an? 
Wie kann man seine Freizeit in Bremen verbringen?). 
Für alle Fragen, die Ihre Registrierung betreffen wenden Sie sich bitte an incoming@uni-bremen.de.

 Ankunft in Bremen

Vor Beginn der Lehrveranstaltungen finden die dreiwöchigen Orientierungswochen mit dem Newco-
mer Service statt. Zeitgleich wird während dieser drei Wochen ein Intensivkurs Deutsch angeboten (s. 
Punkt 10). Zu Beginn der Orientierungswochen gibt es ein Welcome Breakfast, bei dem Sie u.a. In-
formationen zu den Deutschkursen erhalten. Weiterhin finden eine verpflichtende Informationsveran-
staltung zum Studium an der Universität Bremen sowie eine Führung durch die Universitätsbibliothek 
statt. Alle weitergehenden Informationen erhalten Sie vom International Office. Beim Newcomer Ser-
vice erhalten Sie Hilfe bei allen (formalen) Fragen (u.a. zur Verwaltungsgebühr, zur Anmeldung im Ein-
wohnermeldeamt, ggf. bei der Visumsbeantragung oder der Krankenversicherung). Darüber hinaus 
gibt es u.a. eine Campusführung sowie soziale Events der Erasmus-Initiative der Universität Bremen. 

Mit der Überweisung der Gebühren für das Semesterticket (ca. 230 Euro) zu Beginn des Semesters erhal-
ten Sie Ihr Ticket, mit dem Sie nicht nur den öffentlichen Nahverkehr (Straßenbahn, Bus) in Bremen nutzen 
können, sondern u.a. mit dem Zug bis nach Hamburg, Hannover, Osnabrück oder an die Nordsee fahren 
können. Weitere Informationen finden Sie hier: www.asta.uni-bremen.de/service/semesterticket/. Zudem 
bekommen Sie einen persönlichen E-Mail-Account. Informationen hierzu erhalten Sie auf folgenden Seiten: 
www.uni-bremen.de/zfn.html („Online Tools“). Weiterhin erhalten Sie auch Ihre Zugangsdaten für die E-Lear-
ning-Plattform „Stud.IP“, über die Sie sich für Seminare anmelden sollten (dazu siehe auch Punkt 5).

Während des Semesters führt das International Office und die Erasmus-Initiative eine Reihe von Veran-
staltungen für Sie durch. Bitte schauen Sie dazu auf folgenden Seiten: www.uni-bremen.de/kompass oder 
www.erasmus-initiative.uni-bremen.de/.
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5          Unterkunft 

Wenn Sie von der Universität Bremen Hilfe bei der Suche nach einem Zimmer wünschen, kreuzen Sie 
dies bitte bei Ihrer Registrierung in Mobility Online (s. Punkt 3) an. Die Preise für Zimmer vom privaten 
Wohnungsmarkt liegen ca. bei 250 – 350 Euro / Monat.

Sie können sich auch selbständig ein Zimmer in Bremen suchen. Zimmer auf dem privaten Wohnungs-
markt finden Sie im Internet, z.B.:
www.schwarzesbrett.bremen.de
www.wg-gesucht.de

Es gibt verschiedene Studierendenwohnheime:  

a) Studierendenwerk (staatlich gefördert)
Die Häuser des „Studierendenwerkes" sind in der ganzen Stadt verteilt, in der Nähe der Uni-
versität (ca. 10 Minuten Laufzeit) liegt z. B. der Wohnpark „Am Fleet“. Die Preise liegen bei ca. 
245 Euro / Monat (einschließlich Heizkosten, Müllabfuhr, 24 Std. / TV und Internet-Zugang. Bit-
te beachten Sie, dass kein Computer /TV gestellt wird! Die Studierenden müssen auch Bettwä-
sche und Geschirr mitbringen). Die genauen Preise hängen von der Größe, der Ausstattung und 
der Art des Zimmers (Einzelzimmer/Wohngemeinschaft) ab. Das Studierendenwerk empfiehlt In-
teressenten, eine kurze Beschreibung über sich selbst abzugeben (z.B. Raucher/Nichtraucher, 
etc.), da in Wohngemeinschaften die anderen Studierenden über die Aufnahme mitentscheiden. 
Auf Anfrage vermittelt das Studierendenwerk auch private Zimmer. Informationen zu den ver-
schiedenen Häusern und die jeweiligen Ansprechpartner für Ihre Bewerbung finden Sie hier:  
https://www.stw-bremen.de/de/wohnen/studentisches-wohnen .

b) Privat geführte Wohnheime sind z.B. die „Galileo Residenz" oder „The Fizz". Beide befinden sich in  
 direkter Nachbarschaft zur Universität. 

Ein Zimmer in der „Galileo Residenz" kostet ab 350 Euro. Die Verträge mit der „Galileo Residenz" 
können nur zum September eines Jahres gekündigt werden, d.h. Mindestlaufzeit sind 6 Monate 
(bei Anreise April) oder 12 Monate (bei Anreise Oktober). Weitere Informationen finden Sie hier:  
www.galileoresidenz.de/home/.
 Die Kosten für ein Einzimmerapartment im „The Fizz“ liegen bei ca. 450 Euro, für ein Zwei-
zimmerapartment ab ca. 590 Euro, zuzüglich einer einmaligen Aufnahmegebühr von ca. 
180 Euro. Die Mindestmietdauer liegt bei 6 Monaten. Weitere Informationen finden Sie hier:  
www.the-fizz.com/studentenwohnheim/bremen.

  Bitte denken Sie daran, dem Vertragsabschluss sofort die Kündigung mit beizufügen, um die Frist 
nicht zu verpassen! Die Universität kann keine Garantie für die Vermittlung und Qualität der Unter-
kunft übernehmen!
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 Veranstaltungen / Seminare

Die Seminare der Universität Bremen sind in Gruppen, den sogenannten „Modulen“ organisiert. Ein 
Modul besteht aus mehreren thematisch zusammengehörigen Veranstaltungen. Als Austauschstudi-
erende*r müssen  Sie nicht alle Veranstaltungen eines Moduls besuchen, sondern können einzelne 
Seminare oder Vorlesungen auswählen. 
Die im Internet angegebenen ECTS gelten NICHT für Austauschstudierende. Hinsichtlich der Anzahl 
der ECTS, die Sie für ein einzelnes Seminar bekommen können, schauen Sie bitte unter Punkt 9 nach.

Grundsätzlich gibt es folgende Veranstaltungstypen: 

V Vorlesung Mündlicher Vortrag eines / einer Dozent/-in. Häufig sehr viele Zuhörer/-innen

S Seminar normalerweise 20 – 30 Teilnehmer, aktive Teilnahme wird erwartet (z.B. mündli-
che Beiträge, Präsentationen, Texte zur Vorbereitung lesen)

Ü Übung gehört in der Regel zu einem Seminar und kann nicht einzeln besucht werden. 
Ausnahme: In „English-Speaking Cultures“ werden auch Übungen ohne Seminar 
angeboten.

T Tutorium wird bei manchen Veranstaltungen als Hilfestellung von Studierenden für Studie-
rende angeboten. Die Teilnahme ist normalerweise nicht verpflichtend, wird aber 
dringend empfohlen!

 

Die Länge der Veranstaltungen an der Universität Bremen wird in den sogenannten „Semesterwo-
chenstunden“ (= SWS) angegeben. Eine SWS = eine Stunde (à 45 Minuten) pro Woche. Die Seminare 
beginnen in der Regel nicht zur vollen Stunde, sondern 15 Minuten später (10 - 12  wäre damit 10.15 
- 11.45, 10 s.t. bedeutet 10.00 Uhr).

 ECTS Credits

Als Richtlinie im Fachbereich 10 können Sie davon ausgehen, dass Sie für ein Seminar mit 2 Stunden 
pro Woche (= 2 SWS) 5 Credits für die Teilnahme mit einer regulären, schriftlichen (bestandenen) Klau-
sur oder einer (bestandenen) Hausarbeit bekommen können.  In einigen Seminaren besteht die Mög-
lichkeit, 4 ECTS für eine Teilnahme mit einer kleinen (z. B. mündlichen, bestandenden) Prüfung oder 
möglicherweise auch 3 Credits für eine aktive Teilnahme erhalten zu können. Für Übungen gibt es in 
der Regel 3 ECTS, für Vorlesungen 1 - 2 ECTS. Für Tutorien erhalten Sie keine ECTS. Diese Richtlinie 
gilt allerdings nicht für alle Seminare! Bitte sprechen Sie daher unbedingt Ihre Dozent*innen zu Beginn 
des Semesters an und klären Sie, welche Prüfungsform es gibt und wie viele ECTS Sie dafür erhalten.  

Bitte lassen Sie zu Beginn des Semesters den Laufzettel mit den von Ihnen gewählten Seminaren und 
den vereinbarten ECTS von den Lehrenden unterzeichnen. Dieser dient als Grundlage für das „Chan-
ges to Original Learning Agreement“ oder auch "During the Mobility" Dokument.
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8  Auswahl der Seminare

Nur für Erasmus-Studierende (d.h. Studierende aus Europa): Für Ihre Heimatuniversität müssen Sie 
ein sogenanntes Learning Agreement ausfüllen, in dem die Seminare aufgeführt werden, an denen Sie 
teilnehmen möchten. Das Formular erhalten Sie an Ihrer Heimatuniversität. 

Dieses Learning Agreement können Sie frühestens im Juli (für das Wintersemester)/ Februar (für das 
Sommersemester) ausfüllen, da erst dann die Seminare der Universität Bremen online sind. 

WICHTIG:

Bevor Sie dieses Learning Agreement ausfüllen und an Ihrer Heimatuniversität unterzeichnen lassen, 
erstellen Sie bitte einen Stundenplan und stimmen diesen mit der Erasmuskoordinatorin des Fachbe-
reich 10 der Universität Bremen, Frau Dr. Henrike Evers (erasmus-fb10@uni-bremen) ab. Wenn wir 
keinen Stundenplan von Ihnen erhalten, können wir Ihr Learning Agreement leider nicht unterschreiben! 
Sobald Sie hier in Bremen sind und noch Änderungen an Ihrem Stundenplan vornehmen möchten, 
können Sie diese auf der zweiten Seite des Formulars eintragen ("Changes to Original Learning Agree-
ment“ oder auch "During the Mobility") und von Henrike Evers unterschreiben lassen.

Auf folgenden Seiten finden Sie die Seminare des Fachbereich 10 der Universität Bremen:
www.uni-bremen.de/de/studium/starten-studieren/veranstaltungsverzeichnis/. 

Wählen Sie ganz oben bitte das Semester aus (z.B. Sommersemester 2021) und klicken Sie auf „Aus-
wählen":

Scrollen Sie nach unten zu „Fachbereich 10“ und klicken Sie den Studiengang/ Studiengänge an, für 
den Sie sich interessieren (Germanistik, English-Speaking Cultures, etc.):
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8
Grundsätzlich sollten Sie bei der Auswahl der Seminare folgendermaßen vorgehen: 

a)  Informieren Sie sich über die Vorgaben Ihrer Heimathochschule 

 - Wie viele ECTS müssen Sie erwerben?

- Müssen Sie Noten bekommen oder reicht eine Anwesenheitsbescheinigung?

- In welcher Sprache können/müssen die besuchten Seminare sein?

  - Welches Niveau müssen die Seminare haben, damit Sie sich diese anerkennen lassen können?

  - Wichtig: Bitte klären Sie, bis wann Ihr Zeugnis (Transcript of Records) an Ihrer Heimathochschule 
vorliegen muss! Bitte beachten Sie diese Deadline z. B. bei der Einreichung von Hausarbeiten und 
besprechen dies mit Ihren Dozent*innen. Planen Sie dabei Zeit für die Korrektur der Hausarbeiten 
sowie für das Erstellen des Transcript of Records ein.

b)  Der Vertrag zwischen Ihrer Heimathochschule und der Universität Bremen besteht für den Fach-
bereich 10 (Linguistik und Literaturwissenschaften) der Universität Bremen, d.h. für die Studien-
gänge Germanistik (BA/MA), English-Speaking Cultures (BA), Frankoromanistik (BA), Hispanistik 
(BA), Linguistik (BA/MA), Transnationale Literaturwissenschaft (MA), Romanistik International (MA), 
English-Speaking Cultures: Language, Text, Media (MA).

  Bitte prüfen Sie, aus welchem Studiengang oder aus welchen Studiengängen Sie Seminare auswäh-
len möchten. Grundsätzlich stehen Ihnen (fast) alle Seminare des Fachbereich 10 offen, allerdings 
kann es Vorgaben hinsichtlich der Sprach- oder sonstigen Vorkenntnisse geben oder es können 
auch Seminare bereits voll sein. Daher ist es hilfreich, wenn Sie frühzeitig Ihre Seminare auswählen. 
(In Absprache mit den Dozent*innen ist es unter Umständen auch möglich, einzelne Seminare aus 
anderen Fachbereichen zu wählen.)

  Bitte beachten Sie: Oft sind Seminare aufgrund der hohen Anzahl von Studierenden geteilt, dann 
gibt es Gruppen (a/b/c/…). Der Inhalt dieser Seminare ist gleich, lediglich der/die Lehrende und die 
Uhrzeit kann variieren. 

   Austauschstudierende können immer nur Seminare für ein Semester wählen (für das Wintersemes-
ter ca. ab Juni, für das Sommersemester ca. ab Januar eines Jahres). Die Universität Bremen kann 
keine Learning Agreements für ein ganzes Jahr unterschreiben. Für das Wintersemester stehen die 
Seminare ca. ab Juni online, für das Sommersemester ca. ab Januar. 

 Sie können nach Ihrer Ankunft noch Seminare wechseln, sofern es noch freie Plätze gibt. 

8



8 
c) Grundsätzliche Informationen zu den Seminaren

Die BA-Studiengänge des FB 10 der Universität dauern 3 Jahre (6 Semester). Die Seminare der einzel-
nen Studiengänge haben Abkürzungen, anhand derer man erkennt, für welches Jahr und für welchen 
Bereich (Linguistik/Literasturwissenschaft/Landeswissenschaft) ein Seminar vorgesehen ist.

Germanistik

 1. Jahr: 
  Wintersemester:  
      A1 (Grundlagen der Literaturwissenschaft I), B1 (Grundlagen der Sprachwissenschaft) 
  Sommersemester:  
      A2 (Grundlagen der Literaturwissenschaft II), B2 (Grammatische Theorie und Analyse)

 2. Jahr:  
  Wintersemester:  
                 A3 (Literaturtheorie und literaturwissenschaftliche Methodologie),  
  B3 (Sprache in Denken und Handeln) 
  Sommersemester:   
                 A4 (Literaturgeschichte)

 2. oder 3. Jahr:  
                 Wintersemester:  
       A11 (Literatur und Interkulturalität), A12 (Literatur und Medien),  
   A14 (Literatur des Mittelalters und der Frühen Neuzeit),   
                  B12 (Sprache und Gesellschaft),  
                  C (Niederdeutsche Sprache, Literatur und Kultur), 
                  D1 (Psycholinguistische Grundlagen der Mehrsprachigkeit),   
   FD 1 (Fachdidaktische Basiskompetenzen Deutsch) 
                  Sommersemester: 
                  A13 (Literaturwissenschaft: Projekt), A14 (Literatur des Mittelalters und der Frühen Neuzeit) 
                   B11 (Historische Sprachwissenschaft),  

C (Niederdeutsche Sprache, Literatur und Kultur) 
D2 (Mehrsprachigkeit in Theorie und Praxis), 
FD 1 (Fachdidaktische Basiskompetenzen Deutsch) 
FD2: Praxisorientierte Elemente Deutsch

Linguistik

 1. Jahr: 
   LS1 (Einführung in die Linguistik), LS2 (Einführung in Postcolonial Language Studies),  

LS3 (Angewandte Linguistik), LS4 (Sprachstrukturen Grammatik I und II)
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 2. Jahr: 
  LS-5 (Linguistisches Kolloquium A), LLS-6 (Linguistisches Kolloquium B), LM (Lektüremodul), 
                 MM (Methodenmodul), ÜD (Übersetzen und Dolmetschen als interkulturelle Kommunikation),  
                 SJ (Sprache und Journalismus), WÖ (Sprache in Werbung und Öffentlichkeitsarbeit),  
                 SM (Sprachkompetenzmodul), TM (Theoriemodul), EM (Empiriemodul) 
 
 3. Jahr: LS7 (Linguistisches Kolloquium C)

English-Speaking Cultures (BA)

 1. Jahr:  
       A (Basismodul Literaturwissenschaft), B (Basismodul Linguistik),  
       C (Basismodul Kulturgeschichte), SP-1 (Basismodul Sprachpraxis 1): University Language Skills) 

 2. Jahr:  
                  D/WD (Aufbaumodule Literaturwissenschaft, Linguistik, Cultural History) 
   SP -2 (Aufbaumodule Sprachpraxis 2: CBIS/Content-Based Integrated Skills,  
                  C&C/Culture & Communication), FD-1 und FD-2 (Aufbaumodule Fachdidaktik)

 3. Jahr: AM (Auslandsmodul), P/L(Bachelorarbeit)

Frankoromanistik (BA)

 1. Jahr: A Module 
  A1 (Basismodul Linguistik), A2 (Basismodul Literaturwissenschaft),  
      A3 (Basismodul Landeswissenschaft), A4 (Basismodul Sprachpraxis)

 2. Jahr: B Module 
  B1 (Aufbaumodul Linguistik), B2 (Aufbaumodul Literaturwissenschaft),  
      B3 (Aufbaumodul Sprachpraxis),  FD1 (Fachdidaktik, Sommersemester)

 3. Jahr: C Module 
  C1 (Profilmodul Linguistik), C2 (Profilmodul Literaturwissenschaft),  
                 C3 (Profilmodul Landeswissenschaft),  C4 (Profilmodul Sprachpraxis),  
       FD2 (Fachdidaktik, Wintersemester)

Hispanistik (BA)

 1. Jahr: A Module 
  A1 (Basismodul Linguistik), A2 (Basismodul Literaturwissenschaft), 
     A3 (Basismodul Landeswissenschaft), A4 (Basismodul Sprachpraxis)

 2. Jahr: B Module 
  B1 (Aufbaumodul Linguistik), B2 (Aufbaumodul Literaturwissenschaft),  
  B3 (Aufbaumodul Sprachpraxis),  FD1 (Fachdidaktik, Sommersemester)

 3. Jahr: C Module 
  C1 (Profilmodul Linguistik), C2 (Profilmodul Literaturwissenschaft),  
                 C3 (Profilmodul Sprachpraxis), FD2 (Profilmodul Fachdidaktik, Wintersemester)
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 Anmeldung Seminare online

Sobald Sie hier in Bremen sind und die Gebühr für das Semesterticket bezahlt haben, bekommen Sie 
ein Passwort für die E-Learning-Plattform Stud.IP der Universität Bremen, in dem Sie sich für die Semi-
nare online anmelden sollten (www.elearning.uni-bremen.de). Da dies aber relativ spät ist und die von 
Ihnen gewählten Seminare ggf. voll sein können, erstellen wir vorab mit den Studierenden einen Stun-
denplan und kontaktieren die Dozent*innen per Mail. In Stud.IP erfahren Sie auch die Raumangabe für 
die Seminare. Während der Informationsveranstaltung über die Universität Bremen (Newcomer Service) 
wird Ihnen erklärt, wie Sie Stud.IP nutzen können. Zu Beginn eines Semesters gibt es zudem Hilfe in der 
Bibliothek.  

 Deutschkurs

Zusätzlich zu Ihrem Fachstudium können Sie auch an einem Deutschkurs teilnehmen. Die Deutsch-
kurse werden vom Fremdsprachenzentrum (NICHT von der Universität Bremen!) angeboten und vom 
Goethe-Institut durchgeführt (www.fremdsprachenzentrum-bremen.de/263.0.html). Als Austauschstudi-
erende*r  haben Sie daher folgende Möglichkeiten:

 »  Wenn Ihre Deutschkenntnisse noch nicht auf B2- / C1-Niveau sind, empfehlen wir eine Teilnahme 
an dem dreiwöchigen Intensiv-Deutschkurs vor Beginn des Semesters, für den Sie 6 ECTS erhalten 
können (Niveau A 1.1. – B 2.2.). Um sich für den Deutschkurs anzumelden, müssen Sie am On-
line-Einstufungstest teilnehmen, der Ihnen im Februar (für das Sommersemester) bzw. im August 
(für das Wintersemester) vom Goethe-Institut zugesandt wird. Nach dem Einstufungstest, wird Ih-
nen ein Platz im passenden Intensivkurs zugeteilt. Absolute Anfänger*innen sollten sich direkt beim 
Goethe-Institut melden (hochschulkooperation-bremen@goethe.de). Möglicherweise ist für absolute 
Anfänger auch die Teilnahme an einem Intensivkurs der Summer School sinnvoll (https://www.fremd-
sprachenzentrum-bremen.de/1411.0.html?&L=0)

 »  Während des Semesters werden Deutschkurse (in der Regel A 1.1. – C 1) mit 4 Stunden/Woche /6 
ECTS angeboten. Wenn Sie an einem dieser Kurs teilnehmen möchten, führen Sie bitte den On-
line-Test durch, der Ihnen vom Goethe-Institut im Februar (für das Sommersemester) bzw. im August 
(für das Wintersemester) zugesandt wird! Kurz vor Semesterbeginn gibt es zudem noch einmal 
die Möglichkeit zu einem Einstufungstest vor Ort. Die Termine entnehmen Sie bitte den Seiten des 
Fremdsprachenzentrums. 

 »  Sie können auch am kostenlosen Selbstlernprogramm mit Tutorenbegleitung teilnehmen, für das Sie 
ebenfalls 3 ECTS erhalten können: www.fremdsprachenzentrum-bremen.de/2586.0.html

Die Universität Bremen übernimmt die Kosten für 4 Stunden pro Woche (6 ECTS), d.h. entweder den 
Intensiv-Sprachkurs vor Beginn des Semesters oder - wenn Sie nicht daran teilnehmen - 4 SWS wäh-
rend des Semester. Auch das Selbstlernprogramm ist kostenfrei. Zusätzliche Sprachkurse (auch andere 
Fremdsprachen) müssen bezahlt werden (ca. 160 Euro/Semester). Für die Kurse eines bestimmten 
Semesters wählen Sie zuerst die Sprache, dann das Semester und anschließend  "Aktuelle Kurse".
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11  Prüfungsformen

Die Dozentin / der Dozent wird Ihnen zu Beginn des Semesters (d.h. erste oder zweite Sitzung) mittei-
len, welche Prüfung für das Seminar vorgesehen ist. Es gibt folgende Prüfungsformen, die ggf. auch 
kombiniert werden können: 
 » schriftliche Klausur
 » mündliche Prüfung
 » Präsentation (mit Handout)
 » Hausarbeit

Eine Hausarbeit auf Deutsch sollte in etwa folgende Punkte umfassen (bitte klären Sie dies unbedingt 
mit Ihrem Dozenten/Ihrer Dozentin!): 
1. Titel 
2. Inhaltsverzeichnis
3. Einleitung (was ist Ihre Forschungsfrage?)
4. Darstellung und Diskussion der einschlägigen Literatur zu Ihrem Forschungsthema
5. Zusammenfassung und Ausblick
6. Literaturverzeichnis

Ausführliche Hinweise zum Erstellen von Hausarbeiten / Präsentionen etc. innerhalb der Germanistik 
finden Sie hier: www.fb10.uni-bremen.de/germanistik/studienmaterialien.aspx
Für den Bereich English-Speaking Cultures /Literaturwissenschaft gibt es Infos und Studienmaterialien 
hier: www.fb10.uni-bremen.de/anglistik/literaturwissenschaft/materialien/default.aspx
Für den Bereich English-Speaking Cultures /Sprachwissenschaft gibt es Infos zu Studienmaterialien, 
dem Schreiben von Hausarbeiten und Plagiarismus hier:
www.fb10.uni-bremen.de/anglistik/linguistik/lernmaterialien.aspx
www.fb10.uni-bremen.de/anglistik/linguistik/hausarbeiten.aspx
Für die Sprachpraxis finden Sie hilfreiche Informationen unter Academic Writing: Genres in Academic 
Writing (Infos zum Verfassen von Essays, etc.) oder www.fb10.uni-bremen.de/anglistik/sprachpraxis/
default.aspx.
Weitere Informationen zur formalen Gestaltung erhalten Sie entweder zusätzlich von Ihrer/Ihrem Veran-
staltungsleiter/in oder entnehmen diese bitte dem Ihnen zur Verfügung gestellten Stylesheet. 

Bitte machen Sie deutlich, was a) Ihre eigenen Gedanken, b) Zusammenfassungen von anderen Au-
toren oder c) verbale Zitate anderer hinzugezogener Quellen sind. Geben Sie in Ihrem Text die Quelle 
Ihrer Zitate an (z. B. Smith 2007: 33) und führen Sie den vollständigen Titel im Literaturverzeichnis auf.

GANZ WICHTIG: Kein Copy-Paste aus dem Internet / kein Plagiarismus!!! 

Bitte kopieren Sie NIEMALS Textteile aus anderen Texten (z. B. aus dem Internet) zusammen, ohne 
diese deutlich als Zitate kenntlich zu machen. Wenn Sie Textabschnitte im Internet kopieren oder Zitate 
nicht als solche kenntlich machen, fallen Sie durch den Kurs durch. 

Hhilfreich ist auch der folgende Guide des Fachbereich 8: Guidelines for academic Research and Wri-
ting: www.kultur.uni-bremen.de/de/internationales/incomings.html
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12  Computerräume (CIP-Labore)

Es gibt verschiedene Computerräume, die Sie während Ihres Aufenthaltes hier an der Universität Bre-
men nutzen können. Bitte prüfen Sie dazu, wann der Raum frei ist. Auf dem Campus gibt es WLAN (für 
Fragen wenden Sie sich bitte an das Zentrum für Netze /ZfN,  wlan@uni-bremen.de, Öffnungszeiten: 
Dienstags und Donnerstags von 10:00 Uhr - 12:00 Uhr in Raum SFG 1.380.

 » Im Gebäude MZH (Räume 4.230, 4.210, 4.200, 4.190), Öffnungszeiten Montags bis Freitags 8.00 –  
  12.00 Uhr.  

 »  Weiterhin stehen Ihnen Computer im Fremdsprachenzentrum (GW2, A 3.070) zur Verfügung (u.a. 
Software zum Sprachenlernen, Internet, Drucker (bitte prüfen Sie den Preis). Sie müssen ein Nut-
zerkonto einrichten, um an den Computern arbeiten zu können. Bitte bringen Sie dazu Ihre Matrikel-
nummer mit oder melden Sie sich im Internet an: 

 https://www.fremdsprachenzentrum-bremen.de/kursverwaltung/student/anmelden.php?kid=SLZ
   Öffnungszeiten während des Semesters: 9.00 – 18.00 Uhr, vorlesungsfreie Zeit: ca. 10.00 – 16.00 

Uhr
    Die Anmeldung im Selbstlernzentrums kostet 15 Euro. Sie ist kostenlos für Teilnehmer*innen des Fremd- 
      sprachenzentrums. 

 »  Studierende des Fachbereich 10 können auch das “CIP-Labor” des FB 10 in den  Räumen A 3.390 
und A 3.340 nutzen (Programme zur Text-, Bild- und Videobearbeitung, Internetrecherche, elektroni-
sche Sprachkorpora, etc.). Kosten für den Druck: 4 Cent (schwarz-weiß)/ 10 Cent (farbig) pro Seite. 
Anmeldung: Formular ausfüllen (liegt vor Raum A 3.340), mit Kopie der Immatrikulationsbescheini-
gung abgeben im Raum A 3330. 

  Öffnungszeiten: Die Räume sind Montag bis Freitag von 9.00 – 15.00 Uhr geöffnet, sind allerdings 
während des Semesters häufig für Lehrveranstaltungen belegt.

  www.fb10.uni-bremen.de/fb10ciplab/ (Information: Raumbelegungsplan) oder Aushang Raum A 3.340 /  
A 3.390, fb10cip@uni-bremen.de 

 »  Lerninseln zum Arbeiten im Team (Laptop muss mitgebracht werden). Raum A 3.440, montags –  
freitags 8.00 – 18.00 Uhr. Eine Lerninsel kann über Stud.IP über den Punkt „Lernraum“ gebucht werden 
(www.uni-bremen.de/lernraum). Unterstützung bekommen Sie auch unter: lernraum@uni-bremen.de.

Die verschiedenen Gebäude der Universität Bremen finden Sie auf folgendem Plan: https://www.
uni-bremen.de/universitaet/campus/lageplan/
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Wir hoffen, dass Ihnen Ihr Studium an der Universität Bremen gefällt und gewinnbringend für Ihre wei-
tere Zukunft ist! Sprechen Sie uns gerne an, wenn Sie Fragen oder Anregungen haben. 

Ihre Erasmus-Koordinatorin des Fachbereich 10  
Henrike Evers

 Ende des Studiums / Zeugnis

Ihre Heimatuniversität benötigt ein Zeugnis (das Transcript of Records) über die von Ihnen hier er-
brachten Leistungen. Bitte bleiben Sie bis zum Ende der Lehrveranstaltungen und der Klausurenphase! 
Ansonsten können wir Ihnen kein Zeugnis ausstellen.

Bitte beachten Sie, dass die Zeugnisse möglicherweise erst nach Ende des Semesters (Sommerse-
mester: Oktober, Wintersemester: April) erstellt werden können, da eventuell erst bis dahin die Nach-
weise der Dozent*innen vorliegen (wenn Sie z.B. eine Hausarbeit schreiben). Die reguläre Abgabefrist 
für Hausarbeiten ist Ende September/Ende März. Bitte informieren Sie auch Ihre Heimatuniversität über 
diese Frist. Wenn Ihre Universität das Transcript of Records früher benötigt, reichen Sie bitte Ihre Haus-
arbeiten früher ein und sprechen mit den Dozent*innen zu Beginn des Semesters über Ihre Fristen. Bei 
Fragen sprechen Sie uns bitte frühzeitig an!

Bevor Sie wieder nach Hause fahren, müssen Sie mehrere Dinge erledigen:   

A)  Lassen Sie sich bitte für jede Veranstaltung, die Sie besucht haben, vom Dozenten/der Dozentin 
einen „ECTS-Leistungsschein“ unterschreiben. Die Scheine müssen Sie bei der Erasmus-Koordina-
torin des FB 10 (Dr. Henrike Evers) einreichen, bzw. in das Postfach werfen (Raum A 3.690, Gebäu-
de GW2). Bitte bedenken Sie: Die Scheine sind die Vorlage für Ihr Zeugnis, ohne die Scheine kann 
kein Transcript of Records ausgestellt werden! Eine Vorlage finden Sie hier: https://www.uni-bre-
men.de/studium/starten-studieren/angebote-f%C3%BCr-internationale-studierende/newcomer-ser-
vice-f%C3%BCr-austauschstudierende/ (dann "Vor der Heimreise")

  Bitte reichen Sie auch die Originalscheine des Fremdsprachenzentrums beim Erasmus-Büro des 
FB 10 ein. Sollten Sie nicht alle Scheine vor Ihrer Abreise unterschrieben zurück erhalten, bitten Sie 
den Dozenten / die Dozentin, den unterschriebenen Schein an Frau Dr. Henrike Evers / Erasmus FB 
10 zu schicken. Hier werden die Scheine gesammelt und – sobald alle Scheine vorliegen und das 
Zeugnis erstellt wurde – an Ihre Heimatuniversität geschickt.

B)  Eine Vorlage für das Transcript of Records schicken wir Ihnen per Email gegen Ende des Semesters 
zu. Bitte füllen Sie diese Vorlage am Computer aus und schicken Sie bitte als Word-Dokument per 
E-Mail an erasmus-fb10@uni-bremen.de (weitere Informationen s.u.)

C)   Certificate of Erasmus Grant

Mit diesem Dokument wird Ihnen die Dauer Ihres Aufenthaltes bescheinigt.  Bitte laden Sie sich dazu 
auf den Seiten Ihrer Heimatuniversität das Formular herunter. Das International Office der Universi-
tät Bremen wird Ihnen das Dokument maximal eine Woche vor Ihrem Abreisetermin unterzeichnen 
(Raum 0570, Gebäude VWG).

D)   Bitte prüfen Sie auch, ob Sie sich ggf. an anderen Stellen abmelden müssen (Bank? Krankenversi-
cherung? Einwohnermeldeamt? Mietvertrag gekündigt?).
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